
LENGEDE & ILSEDE

Lengede. Wieder einmal war die
Fußballauswahl der Integrierten
Gesamtschule (IGS) Lengede im
bundesweiten Wettbewerb „Ju-
gend trainiert für Olympia - Fuß-
ball“ erfolgreich: Beim Bezirks-
vorentscheid gab es ein spannen-
des Spiel zwischen der IGS und
der Auswahl des Riccarda-Huch-
Gymnasiums (Braunschweig).

Dabei kam die Mannschaft der
IGS Lengede, unter der Leitung
der Sportlehrerin Esther Oehl-
schläger und des Oberstufenschü-
lers Klaas, von Beginn an besser
ins Spiel und konnte sich ein frü-
hes Tor herausspielen. „Das Tor
war unheimlich wichtig. Es hat
uns enorme Sicherheit gegeben“
freut sichTaribo (8c), derKapitän
der Mannschaft. Doch auch die

Gegner waren stark. Es entwickel-
te sich ein intensivesSpielmit vie-
len Zweikämpfen. Den daraus re-
sultierenden Foul-Elfmeter ver-
wandelte Pascal (8e) zum 2:0.
Trotz des Rückstandes gaben sich
die Schüler des Riccarda-Huch-
Gymnasiums nicht auf und
kämpften sich einige große Tor-
chancenheraus.

Für das Team der IGS Lengede
wurde es zunehmend schwieriger,
das eigene Tor zu verteidigen.
„Die Jungs haben zwischenzeit-
lich ganz schön beißen müssen,
um den Sieg davonzutragen“,
meinte auchKlaas, schließlich fiel
dann auch der Anschlusstreffer
fürdieGegner.

Mehr denn je ging es nun da-
rum, das Ergebnis über die Zeit zu

retten und die Aktionen der geg-
nerischen Mannschaft zu stören:
Dies gelang der IGS-Auswahl her-
vorragend, so dass sich die Schü-
ler nach dem ersehnten Schluss-
pfiff über den verdienten Sieg im
Bezirksvorentscheid freuen durf-
ten. „Wir waren total erleichtert,
als der Schiedsrichter endlich ab-
gepfiffen hat. Wir haben alles ge-
geben und waren trotz Verlet-
zungspech heute die bessere
Mannschaft.“ freute sich auch
Max (8b).

NachdemdieLengeder auchdie
zweite Runde des Wettbewerbs
für sich entscheiden konnten, darf
die Mannschaft nun zum Bezirks-
entscheid nach Braunschweig fah-
ren und sich erneut mit anderen
Mannschaftenmessen. mey

Gesamtschule siegt im Fußball
Lengede ist im Bezirksentscheid von „Jugend trainiert“ dabei.

Die Fußballmannschaft der IGS Lengede siegte Bezirksvorentscheid und ist beim Bezirksentscheid dabei. Foto: Schule

Lengede. Sobald im Sommer das
Unkraut sprießt, muss die Feuer-
wehr vermehrt zu Heckenbränden
ausrücken.

Die Unkrautentfernung mittels
Propanbrenner sei verständli-
cherweise bequem, aber unstrittig
gefährlich, erklärt Kathrin Zim-
mermann aus Lengede, Presse-
sprecherin der Kreisfeuerwehr
Peine. Zum einen könne man sich
an der heißen Flamme selbst ver-
letzen, zum anderen geraten
schnell Hecken oder andere
Pflanzen, die besonders nach län-
gerer Hitze oft sehr trocken sind,
in Brand. Da Unkraut meist am
Eigenheim vernichtet wird, ist ein
Übergreifen von Heckenbränden

aufWohngebäudeunddadurch ei-
ne Gefährdung von Menschen,
Tieren und Sachwerten möglich,
betontdieFeuerwehr.

Kathrin Zimmermann rät des-
halb: „Wenn Sie die Unkrautver-
nichtung nicht als kostenloses
Sportprogramm nutzen und auf
die herkömmliche Methode – das
Ausrupfen oder Abhacken – zu-
rückgreifen wollen, ergreifen Sie
bitte Vorsichtsmaßnahmen. Hal-
ten Sie ausreichend Abstand zu
Hecken, großen Pflanzen und Ge-
bäuden. Ein bereitgestellter Ei-
mer Wasser oder angeschlossener
Gartenschlauch kann kleine Brän-
de löschen und eine Brandaus-
breitungverhindern.“

Die Gefahr für Heckenbrände ist zu groß.

Feuerwehr warnt:
Unkraut nicht abfllf ammen

Ein Zwölfjähriger hat beim Unkrautvernichten versehentlich das Haus seiner
Großeltern in Dippoldiswalde (Sachsen) in Brand gesteckttk . Er beseitigte Un-
kraut mit einem elektrischen Brenner. Symbolfoto: Roland Halkasch/dpa

Ilsede. Mit drei Jungenmann-
schaften ist das Gymnasium Groß
Ilsede (GGI) zum Leichtathletik-
bezirksfinale von „Jugend trai-
niert“ in Wolfsburg aufgebrochen
– zwei von ihnen haben sich für
denLandesentscheidqualifiziert.

Spannend war es in der Wett-
kampfklasse III, denn die Ilseder
gerieten nach dem 75-Meter-
Sprint in einen leichten Rück-
stand hinter den alljährlich größ-
tenKonkurrenten, demEichsfeld-
Gymnasium Duderstadt. „Den
Rückstand haben wir aber schnell
aufgeholt“, berichten Sarah Op-
permann und Irene Mildner,
Sportlehrerinnen am GGI. Im
Weitsprung punkteten die Ilseder,
als Nicholas Molero bei 5,22 Me-
tern und Silas Bochmann bei 5,12
Metern landeten. Im Ballwurf
warf Benedikt Geske vomGGI den
Ball mit 63,30 Metern sieben Me-
ter weiter als seine Konkurrenten
– auch im Kugelstoßen führte er
den Wettkampf mit 11,15 Metern
klar an.

Nach dem Staffellauf hatten die
Ilseder trotz ihres Rückstands im
Sprint 23 Punkte auf Duderstadt
gutgemacht: Doch dann unterlief
Nicholas Molero beim Hoch-
sprung ein „Salto nullo“, als er
seine Anfangshöhe von 1,40 Me-
tern dreimal riss, und es wurde
noch mal ein bisschen kribbelig.
„Gut, dasswir hier eine Sicherheit
eingebaut hatten: Eigentlich soll-
te Jan Leistner gar nicht imHoch-
sprung antreten, weil das nicht
seine Disziplin ist und wir ihn für
den 800-Meter-Lauf schonen
wollten“, erklärt Irene Mildner:
„Mit 1,30 Metern beendete er be-
wusst vorzeitig den Hochsprung
und brachte der Mannschaft noch
wichtige 373Punkte ein.“

Der abschließende 800-Meter-
Lauf sorgte für Klarheit: Auch

wenn die Ilseder nicht im direkten
Vergleich mit den Duderstädtern
gelaufen sind, beeindruckten Jan
Leistner (2:20,66 Minuten) und
Jack Steding (2:25,98 Minuten) –
das GGI setzte sich in dem Be-
zirksfinale gegen die vier anderen
Schulen durch und ist nun beim
Landesentscheiddabei.

In der Wettkampfklasse II hat-
te sich das Ilseder Gymnasium
nicht so viele Chancen ausgemalt,
zumal „die Duderstädter im ver-
gangenen Jahr bis zumBerlinfina-
le gekommen waren und noch im-
mer starke Athleten stellen“, be-
merkte Siegfried (Siggi) Mildner,
ehemaliger Sportlehrer am GGI
und Betreuer der Mannschaften.
„Als unsere Jungs im 100-Meter-
Lauf so weit hinter ihren Bestzei-
ten blieben, dachte ich, es wäre
schon gelaufen“, gibt Siggi Mild-
ner zu. Doch dann gaben die Jun-
gen der neunten bis elften Klassen
alles und steigerten sich in jeder
Disziplin. Daniel Nosatsch wuchs
beim Hochsprung über sich hi-
naus: Seine 1,70 Meter sorgten für
Jubelstürme in der Ilseder Mann-
schaft. In allen weiteren Diszipli-
nen lagen die Ilseder jeweils mit
zweiAthleten gut vorne.Diemeis-
tenPunkte holtenTimWinter und
Ole Hülsing im Speerwurf (38,12
und 34,76Meter),OleHülsing und
Michael Rott im Kugelstoß (11,01
und 10,71 Meter) sowie Julius Bo-
de und Tim Winter im 800-Me-
ter-Lauf, den sie souveränanführ-
ten (2:14,14und2:14,74Minuten).

Sowurde es eng:Nur 20 Punkte
trennten Platz eins vonPlatz zwei.
Als der Stadionsprecher am Ende
das Felix-Klein-Gymnasium aus
Göttingen auf das Silbertrepp-
chen holte, war klar: das Gymna-
sium Groß Ilsede hat sich in der
Wettkampfklasse II unerwartet
die Fahrkarte für das Landesfina-

le inGöttingen gesichert.
Bei den Jüngsten (Wettkampf-

klasse IV) starteten vier Schüler
des Gymnasiums Groß Ilsede aus
der fünften Klasse, die sich schon
seit Beginn des Schuljahrs in der
Leichtathletik-Arbeitsgemein-
schaft auf die verschiedenen Dis-
ziplinen vorbereitet hatten.

„Die Schüler haben hauptsäch-
lich Wettkampferfahrung gesam-
melt“, beschreibt Irene Mildner.
Von sieben Mannschaften beleg-
ten die Ilseder Platz drei mit nur
66 Punkten Rückstand auf den
ersten Platz. „60 Punkte sind zum
Beispiel sechs Zehntelsekunden
im 50-Meter-Sprint, alsowirklich
nicht viel“, stellt Tobias Frie,Ma-
thelehrer am GGI und in seiner
Freizeit Leichtathletiktrainer
beim Sportverein VT Union Groß

Ilsede, fest.
„Das ist das eine schöne Aus-

beute für das GGI gewesen“, freu-
ten sich die Sportlehrer und Be-

treuer. Kurz vor den Sommerferi-
en – am Donnerstag, 21. Juni –
findet für das GGI der Landesent-
scheid inGöttingen statt. mey

Das Gymnasium gewinnt das Leichtathletikbezirksfinale von „Jugend trainiert“ in zwei Wettkampfklassen.

Zwei Ilseder Teams im Landesentscheid

Das Ilseder Sieger-Team in der Wettkampfklasse II in der Leichtathletik. Foto: Irene Mildner

Die Ilseder Gewinner in der Wettkampfklasse III. Foto: Irene Mildner

Was ist wichtig,
was ist neu,
was ist etwas
Besonderes
in der Gemeinde
Lengede?

Sprechen
Sie uns an!

Rufen Sie mich an
Montag bis Freitag von 10 bis 18 Uhr:
Arne Grohmann
Telefon: (0 51 71) 70 06 22
Fax: (0 51 71) 70 06 21
E-Mail: redaktion.peine@bzv.de

Von Harald Meyer

Ilsede. Außer in den Osterferien
und in den Sommerferien wird es
künftig eine Kinderbetreuung in
denHerbstferien geben: Das teilte
die Ilseder Gemeindeverwaltung
im Jugend-, Sozial- und Kultur-
ausschuss mit – das Gremium
stimmte dem zu. Mit dem zusätz-
lichen Angebot will die Gemeinde
einem Wunsch nachkommen, der
bei der Elternbefragung der Ver-
waltunggeäußertworden ist.

In den Sommerferien gibt es die
Betreuung vom 23. Juli bis zum
3. August, in den Herbstferien
vom 8. bis zum 12. Oktober – und
zwar jeweils im Ölsburger Jugend-
zentrumBadehaus.

Bei der Sommerferienbetreu-
ung belaufen sich die Kosten auf
70 Euro pro Woche und Kind, die
Kinder sollten zwischen sechs und
zwölf Jahren sein. Es besteht die
Möglichkeit, ein warmes Mittag-
essen zu bekommen, das aller-
dings extra kostet. Interessenten
melden sich bei Georg Schmidt im
Ilseder Rathaus (Zimmer 15),
ò (05172)41 12 15.

Die Betreuung in den Sommer-
ferien übernehmen zwei Sozialas-
sistentinnen; für dieHerbstferien-
betreuung stehen der Ilseder Ju-
gendpfleger Frank (Axel) Plagge
sowie der Absolvent des Freiwilli-
genSozialen Jahres (FSJ)bereit.

Bei der zweiwöchigen Sommer-
ferienkinderbetreuung des För-
dervereins Jugendpflege Groß
Lafferde soll die Gemeinde ein
Defizit von bis zu 300 Euro abde-
cken, befand der Ausschuss. Zu-
dem soll der Verein einenGemein-
dezuschuss von 800 Euro für Ak-
tionen in den Schulferien und die
allgemeine Jugendarbeit erhalten.

Kinderbetreuung
in Ilsede auch in
den Herbstferien

Lengede.DerOrtsvereinLengede
desDeutschenRotenKreuzes
(DRK) lädtamMittwoch,
30. Mai, von 15.30bis 19Uhr in
dieGrundschule inLengede,Hin-
terderKippe 11, zurBlutspende
ein.Dabei kann jeder imAlter von
18bis 72 Jahrenmitmachen.Ein
Lichtbildausweismuss allerdings
mitgebrachtwerden.

MELDUNGEN

DRK Lengede bittet
zur Blutspende

Gadenstedt.DieFahrradgruppe im
SportvereinAnker06Gadenstedt
veranstaltet amSamstag, 2. Juni,
eineRadwanderung;Start ist um
10.30 Uhr imBolzbergstadion im
Ort.EineTourgeht über 22 Kilo-
meter, eineüber32Kilometer.
Eingeladen ist jeder.Anmeldung:
ò (05172) 9296;ò (05172) 8588.

Anker Gadenstedt lädt
zur Radwanderung

Mittwoch, 30. Mai 2018


